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Editorial

Liebe Sportfreunde,
nach fast sechs Monaten Amtszeit als 1. Vositzender
kann ich ein erstes Resümee ziehen. Die Unterstüt-
zung durch die anderen Vorstandsmitglieder ist hevor-
ragend. Die Integration der Neuzugänge und der
Nachwuchsspieler scheint gelungen.
Die Bereitschaft, in der höheren Mannschaft auszuhel-
fen, ist bei den meisten Mitgliedern gegeben. Der neu
eingeführte Saisoneröffnungstag war gut besucht.
Nach langen Jahren der Stagnation war auch die Ver-
einsmeisterschaft der Herren eine gelungene Veran-
staltung.
Nach langem Warten sind jetzt auch die Trainingsan-
züge angekommen. Wir können uns nun auch optisch
als Einheit präsentieren. An dieser Stelle gilt mein
besonderer Dank den Sponsoren Wolfgang Kaiser,
Ludwig Kreuels und Paul Rütten, mit deren finan-
zieller Unterstützung es möglich wurde, die Herren-
Mannschaften und die Jungen-Mannschaft einheitlich
einzukleiden. Vielleicht gelingt es uns noch, Sponso-
ren zu finden, damit auch alle in gleicher Sporthose
auftreten können.
Auch auf dem sportlichen Sektor ist der Start in die
neue Saison gelungen. Unsere 1. Mannschaft steht
nach sechs Spieltagen ohne Niederlage auf einem
Aufstiegsplatz. Die Stunde der Wahrheit schlägt am
25.10 in Kaarst (18.30 Uhr), wenn unsere Mann-
schaft um unseren Vizevorsitzenden auf einen Mitfa-
voriten trifft. Es wäre super, wenn unsere Mannschaft
in diesem Spiel nicht allein auf weiter Flut steht. Un-
sere 2. Mannschaft, eine Mischung aus Routine und
jugendlichem Elan, steuert mit Volldampf dem Auf-
stieg entgegen. Unsere 3. Mannschaft hat unter den
krankheitsbedingten Ausfällen von Paul-Wilhelm
Marx und Theo Poot zu leiden. Den beiden Sportka-
meraden wünsche Genesung. Die 4. Mannschaft steht
mit 8:2 Punkten im oberen Tabellendrittel. Die 5.
Mannschaft wird hoffentlich das gute Ergebnis aus
dem Vorjahr wiederholen.
Wo Glanz ist, ist auch Schatten. Leider trifft dies auf
den Nachwuchs des Vereins zu. Hierzu an anderer
Stelle mehr.
Mit sportlichem Gruß Willi Odenthal
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Saisoneröffnung

Gewichtsprobleme ???

Wohl kaum! Zur Saisoneröffnung am 16. September kamen 14 Spieler und einige Zuschauer zusammen, um
sich auf der Waage und im sportlichen Bereich zu messen. Die Art des sportlichen Wettkampfs und das Ambi-
ente mit Waage sowie einem Fäßchen Bier sorgten dafür, daß der Charakter des Saisoneröffnungsturniers einen
mehr humorvollen denn einen ehrgeizigen Charakter erhielt.

Bevor man zum sportlichen Wettkampf überging, begrüßte unser neuer Vorsitzender Willi Odenthal die anwe-
senden Spieler. Dabei stellte er unsere neuen Vereinskameraden vor, weiterhin verwies er auf die erste Ausgabe
des Zeitspiels, die an diesem Tag ihre Premiere feierte und damit die TT-Information der DJK Neukirchen ablö-
ste. Johannes Bock und Heinz Brings wurde als Dankeschön für Ihre hervorragend organisierte Weihnachtsfeier
im letzten Jahr ein Sporthandtuch mit eingesticktem Namenszug überreicht. Alle anwesenden Spieler - außer
der Herren I, die das neue Trikot in Eigeninitiative bereits in der letzten Saison getragen hatte - erhielten Ihre
neuen Mannschaftstrikots. Leider konnten die neuen Trainingsanzüge des Vereins nicht verteilt werden. Die
bestellten Trainingsanzüge - ein neues Modell - erfreut sich anscheinend schon bei der Einführung einer solchen
Beliebtheit, daß die Herstellerfirma Adidas bereits jetzt mit Lieferschwierigkeiten zu kämpfen hat.

Für den sportlichen Teil dieses Nachmittags entschied man sich für ein Doppelturnier, dessen Paarungen durch
das Gewicht bestimmt werden sollte: Der schwerste Spieler sollte mit dem leichtesten Spieler  ein Doppel bil-
den, der zweitschwerste mit dem zweitleichtesten usw., damit sollten etwa gleichgewichtige Doppel entstehen.
Mit dem Doppel Gregor Bürger und Johannes Kreuels gab es in dieser Hinsicht einen Ausreißer nach oben.

In der Endabrechnung setzten sich weder die besonders leichten noch die besonders schweren Doppel durch. In
der Gruppe A setzten sich mit Fredi Stechmann und Martin Kreuels eine Rechts-/Links-Kombination durch,
was aber nicht viel heißen will, das sieglose Schlußlicht in dieser Gruppe - Wolfgang Kaiser und Thomas Blan-
kenstein -  war auch eine solche Kombination. In der Gruppe B siegten Hans Kamm und Michael Baatz, wobei
in dieser Gruppe die beiden Linkshänder Paul Rütten und Frank Bettermann mit dem organisatorischen Bewe-
gungsablaufs ihres Doppels für eine gewisse Heiterkeit sorgten.

In den Finalspielen hinderte es diese Paarung nicht, sich den dritten Platz gegeüber den anderen Gruppenzwei-
ten Gregor/Johannes zu erkämpfen. Im Finale der Gruppenersten führten Hans und Michael bereits mit 18:11
im zweiten nach gewonnenem ersten Satz. Doch Fredi und Martin erkämpften sich diesen Satz noch und ließen
sich im Anschluß den dritten Durchgang nicht mehr nehmen.

Aufgrund des guten Anklangs soll diese Art der Saisoneröffnung zur ständigen Einrichtung bei uns werden.
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Herren-Bezirksklasse

Warten auf die „Klatsche“
Unsere erste Herren-Mannschaft belegt nach der Hälfte der Hinserie mit einem Verlustpunkt den zweiten Platz
in der Bezirksklasse Süd. Letztlich ist die Plazierung wenig aussagekräftig, da die entscheidenden Spiele gegen
die Konkurrenten um den Aufstieg - RW Gierath II, TuS Jahn Mönchengladbach und SG Kaarst - erst noch
bevorstehen und die Mannschaft in der bisherigen Saison nie so recht überzeugen konnte. Jedoch hat man einen
kleinen Vorteil gegenüber dem TuS Jahn Mönchengladbach und der SG Kaarst, weil diese gegen schwächere
Mannschaften bereits ordentlich Federn ließen; nur der hohe Favorit RW Gierath II gab sich bisher nicht den
Anflug einer Blöße.
Im ersten Spiel bezwang man FTV Düsseldorf am ungeliebten Sonntagmorgen „nur“ mit 9:1, dieser Gegner
wird nach seinem Abstieg aus der Bezirksliga gleich in die Kreisliga durchgereicht werden.
Im nachfolgenden ersten Heimspiel der Saison - in der kleinen Halle - kam die Mannschaft nach einem 5:7-
Rückstand noch zu einem 9:7-Sieg gegen den alten Rivalen TTC Dormagen II, die zudem noch ersatzge-
schwächt angetreten waren. Dabei verloren Martin Kreuels, Adalbert Sarau und Adelbert Iltisberger Spiele, die
sie nicht hätten verlieren dürfen, zudem zog Michael Baatz in einem hervorragenden Spiel gegen den Dormage-
ner Claus mit 26:28 im Entscheidungssatz den kürzeren. In diesem Spiel begann zudem die bisher nicht been-
dete Geschichte von Adalbert/Adelbert als Doppel Drei und Verlustbringer Nummer Eins. Trotzdem zog sich
die Mannschaft gegen Dormagen noch achtbar aus der Affäre, die Mitkonkurrenten mußten gegen diesen Geg-
ner schon Federn lassen.
Beim Lokalrivalen TTC Kapellen erkämpfte die Mannschaft trotz des ungeliebten Sonntagmorgens ein 9:5.
Hier überzeugte neben Martin vor allem Johannes Bock, der an Brett zwei bisher ein hervorragendes Ergebnis
erzielt hat. Schatten gab es dagegen bei Michael und Adalbert, die unnötige Niederlagen kassierten.
Im nächsten Spiel gegen den SV Grefrath kam man ohne den im Urlaub weilenden Adalbert nicht über ein Un-
entschieden hinaus. Neben der Ersatzstellung waren es vor allem die unnötigen Niederlagen wie Michael gegen
Tesch, Martin gegen Müller, Adelbert gegen Schaufelberger, Frank/Michael im Doppel, die den Punktverlust
verursachten. Trotz überraschender Siege - Michael gegen Roden, Adelbert/Achim Bürger im Doppel - reichte
es nur zu einem Unentschieden, auch konnte Achim im Einzel keine Impulse setzen.
Noch stehend K.O. von den tags zuvor durchgeführten Vereinsmeisterschaften kam die Mannschaft beim vor
der Saison als Aufstiegskandidat gehandelten VfR Büttgen II zu einem 9:6-Erfolg. Neben dem ausgeruhten
Adalbert war es frisch agierende Johannes, der für die nötigen Punkte sorgte.
Gegen die überwiegend mit Abwehrspielern bestückte Reserve von Nordstadt Neuss ergraupelte sich die Mann-
schaft einen knappen 9:7-Sieg. Michael präsentierte sich gegen die Neusser als echter Spitzenspieler, gewann
mit Frank beide Doppel sowie seine beiden Einzel, u.a. gegen den ehemaligen Zweitliga-Spieler Schmitz, der
auch gegen Johannes verlor. Martin punktete ebenfalls voll, zu seinem Sieg gegen den Neusser Gedatus kam er
„wie die Jungfrau zum Kind“. Adalbert hatte eben gegen diesen Gedatus zuvor ein Zeitspiel verloren. Ein To-
talausfall war das unter Paarkreuz mit Frank und dem eingesprungenen Peter Schmitz.
Bereits im nächsten Spiel - am 25. Oktober um 18.30 Uhr in Kaarst - muß die Mannschaft zu der Geschlossen-
heit zurückfinden, die sie im letzten Jahr ausgezeichet hat. Abgesehen von Johannes und Martin sind die Spieler
in ihren Leistungen im Einzel nicht konstant genug, im unteren Paarkreuz stehen beide Spieler mit einer negati-
ven Bilanz da, obwohl es noch nicht gegen die Mitkonkurrenten ging. Im Doppel müssen Adalbert und Adelbert
auch mal punkten, sonst hängt die Last immer an den beiden Paradedoppeln. Es soll doch nicht Martins Be-
fürchtung eintreten: „Momentan graupeln wir uns durch, gegen den ersten starken Gegner gibt es dann eine
Klatsche.“
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Vereinsmeisterschaften

Frank erstmals Vereinsmeister
Am Tag der Deutschen Einheit fanden unsere Vereinsmeisterschaften im Herren-Bereich statt. Unser Vorsit-
zender Willi Odenthal konnte 20 Teilnehmer begrüßen und schaute direkt in den Annalen nach, daß es die beste
Beteiligung seit 1985 war; damals hatten 22 Spieler um den Vereinsmeistertitel gekämpft.
Im Doppel - hier wurde im Einzel-K.O. gespielt, blieben Überraschungen aus. Obwohl die Titelverteidiger
Frank Bettermann und Michael Baatz im Halbfinale sich gegen Adelbert Iltisberger und Stefan Offer gehörig
strecken mußten, im Finale trafen sie auf die andere topgesetzte Paarung Johannes Bock und Martin Kreuels.
Frank und Michael verteidigten ihren Titel soverän in zwei Sätzen. Auf den dritten Rang kamen neben Adelbert
und Stefan noch die Paarung Peter Schmitz und Fredi Stechmann.
Im Einzel hatten sich die Spieler für die Durchführung der Vereinsmeisterschaften für das Doppel-K.O.-System
entschieden. Im Gegensatz zur Doppelkonkurrenz hagelte es hier Überraschungen. In der ersten Hauptrunde
bezwang in einem hart umkämpften Spiel unser Kassierer Wolfgang „Cheesy“ Kaiser den favorisierten Hans
Kamm, der auch in der Trostrunde bereits frühzeitig die Segel streichen mußte. Zudem mußte Fredi Stechmann
seine Spiele aufgrund einer Verletzung kampflos aufgeben. Erhebliche Mühe hatte auch ein Spieler ersten
Mannschaft, in der zweiten Runde einen Spieler der Herren V zu bezwingen: Adelbert Iltisberger kam nur zu
einem knappen Sieg gegen Paul Rütten.
Im Viertelfinale der Hauptrunde trafen dann mit Frank Bettermann und Adelbert Iltisberger das erste Mal zwei
Spieler der Herren I aufeinander. Frank konnte sich in drei knappen Sätzen durchsetzen, mußte sich mit z.T.
spektakulärer Ballonabwehr recht häufig aus brenzligen Situationen befreien. In der Trostrunde bezwang in der
Zwischenzeit Sascha Stotzem den höher eingestuften Marcel Lehmann, und Stefan Offer setzte sich trotz nicht
vorhandenen Trainings und des geplanten geringeren Mannschaftseinsatzes gegen Johannes Kreuels durch.
Im Halbfinale der Hauptrunde trafen dann die Favoriten aufeinander: Titelverteidiger und Topgesetzter Michael
Baatz verlor klar gegen Martin Kreuels, und auch Johannes Bock als neue Nummer Zwei des Vereins wurde
seiner Favoritenrolle gegen Frank Bettermann nicht gerecht. Frank hatte aufgrund seiner gefährlichen Aufschlä-
ge und seines Linkshänder-Topspins enorme Vorteile gegen Johannes, der mit seiner Rückhand wegen seines
„Antis“ immer wieder das Tempo aus dem Spiel nehmen mußte. Im Finale der Hauptrunde konnte Martin zwar
den ersten Satz gegen Frank gewinnen, doch mit zunehmender Spieldauer setzten sich die besseren Aufschläge
und der Linkshänder-Topspin von Frank durch.
In der Trostrunde bezwang Michael Baatz Adalbert Iltisberger glatt in zwei Sätzen, während Johannes Bock
gegen Peter Schmitz erheblich Mühe hatte und über drei lange Sätze gehen mußte, ehe er als Sieger feststand.
Im anschließenden Spiel um den Einzug unter die letzten drei legte Michael für Johannes ein zu starkes Tempo
vor, der in zwei Sätzen verlor und sich mit Platz vier begnügen mußte. Im Spiel um den Einzug ins Finale re-
vanchierte sich Michael für die vorhergehende Niederlage gegen Martin Kreuels und bezwang diesen in zwei
Sätzen.
Im Finale gewann Michael gegen seinen Doppelpartner Frank Bettermann schnell den ersten Satz und führte im
zweiten Satz deutlich, ehe Frank in sein Spiel fand. Er schaffte im zweiten Satz noch die Wende und zwang
Michael in den dritten Satz, den dieser dann sicher gewann. Durch diesen Sieg im ersten Durchgang erzwang
Michael ein echtes, zweites Finale. Aufgrund des langen Weges durch die Trostrunde war er jedoch stehend
K:O. Im zweiten Finale fand Frank immer mehr zu seinem Spiel, er gewann den ersten Satz, im zweiten Satz
konnte er von Michael mit letzter Kraft noch in einen dritten Satz gezwungen werden. Frank setzte sich im Ent-
scheidungssatz sicher mit 21:13 durch und gewann verdient zum ersten Mal den Titel des Vereinsmeisters.
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Statistik

Fakten, Fakten, Fakten ...
Ergebnisse Saisoneröffnungsturnier

Gewicht
Baatz, Michael   89,0 kg
Bettermann, Frank   82,0 kg
Blankenstein, Thomas   80,0 kg
Bless, Franz-Robert   84,0 kg
Bock, Johannes   81,0 kg
Brings, Heinz   94,0 kg
Bürger, Gregor 107,0 kg
Bürger, Achim   82,0 kg
Bütow, Volker   72,0 kg
Kaiser, Wolfgang   77,0 kg
Kamm, Hans   67,0 kg
Kreuels, Johannes   67,0 kg
Kreuels, Martin   67,5 kg
Latzel, Wolfgang 115,0 kg
Odenthal, Willi   88,0 kg
Rocholl, Theofrid   80,0 kg
Rütten, Paul   67,5 kg
Schmitz, Peter   96,0 kg
Stechmann, Fredi   89,0 kg
Stotzem, Sascha   82,0 kg
Theis, Norbert   75,0 kg

Gruppe A
Bürger, G. / Kreuels, J. - Stechmann / Kreuels, M. 0:2
Stotzem / Bütow - Blankenstein / Kaiser 2:0
Bürger, G. / Kreuels, J. - Stotzem / Bütow 2:0
Stechmann / Kreuels, M. - Blankenstein / Kaiser 2:0
Bürger, G. / Kreuels, J. - Blankenstein / Kaiser 2:0
Stechmann / Kreuels, M. - Stotzem / Bütow 2:1

1. Stechmann / Kreuels, M. 156,5 kg   6 : 1   3 : 0
2. Bürger / Kreuels, J. 174,0 kg   4 : 2   2 : 1
3. Stotzem / Bütow 154,0 kg   3 : 4   1 : 2
4. Blankenstein / Kaiser 157,0 kg   0 : 6   0 : 3
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Gruppe B
Baatz / Kamm - Bettermann / Rütten 2:0
Bettermann / Rütten - Bock / Theis 2:1
Baatz / Kamm - Bock / Theis 2:0

1. Baatz / Kamm 156,0 kg   4 : 0   2 : 0
2. Bettermann / Rütten 149,5 kg   2 : 3   1 : 1
3. Bock / Theis 146,0 kg   1 : 4   0 : 2

Finalspiele
Stechmann / Kreuels, M. - Baatz / Kamm 2:1
Bürger, G. / Kreuels, J. - Bettermann / Rütten 0:2
Stotzem / Bütow - Bock / Theis 2:1

Endstand Saisoneröffnungs-Turnier:
1. Stechmann, Fredi / Kreuels, Martin
2. Baatz, Michael / Kamm, Hans
3. Bettermann, Frank / Rütten, Paul
4. Bürger, Gregor / Kreuels, Johannes
5. Stotzem, Sascha / Bütow, Volker
6. Bock, Johannes / Theis, Norbert
7. Blankenstein, Thomas / Kaiser, Wolfgang

Ergebnisse Kreismeisterschaften

Herren B - Doppel:
1. Johannes Bock (mit Sergio di Matteo von RW Gierath II)
2. Frank Bettermann / Michael Baatz

Senioren I - Einzel:
1. Heinz Brings

Senioren I - Doppel:
2. Heinz Brings / Fredi Stechmann
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Ergebnisse Vereinsmeisterschaften

Doppel - Achtelfinale
Lehmann / Stotzem - Kaiser / Rütten 2:1
Hilsmann / Blankenstein, S. - Odenthal, W. / Bütow 2:0

Viertelfinale
Bettermann / Baatz - Blankenstein, T. / Theis 2:0
Iltisberger / Offer - Lehmann / Stotzem 2:1
Schmitz / Stechmann - Kamm / Kreuels, J. 2:0
Bock / Kreuels, M. - Hilsmann / Blankenstein, S. 2:0

Halbfinale
Bettermann / Baatz - Iltisberger / Offer 2:1
Bock / Kreuels, M. - Schmitz / Stechmann 2:0

Finale
Bettermann / Baatz - Bock / Kreuels, M. 2:0

Plazierungen Doppel:
1. Bettermann, Frank / Baatz, Michael
2. Bock, Johannes / Kreuels, Martin
3. Iltisberger, Adelbert / Offer, Stefan

Schmitz, Peter / Stechmann, Fredi

Einzel - 1. Hauptrunde
Theis - Odenthal, W. 2:0
Kaiser - Kamm 2:1
Rütten - Stechmann 2:0
Blankenstein, T. - Bütow 2:0

Trostrunde - letzte 32
---

Hauptrunde - Achtelfinale
Baatz - Theis 2:0
Lehmann - Hilsmann 2:0
Schmitz - Kaiser 2:0
Kreuels, M. - Stotzem 2:0
Bettermann - Kreuels, J. 2:0
Iltisberger - Rütten 2:1
Offer - Blankenstein, S. 2:0
Bock - Blankenstein, T. 2:0

Trostrunde - letzte 24
Hilsmann - Odenthal, W. 2:1
Stotzem - Kamm 2:0
Kreuels, J. - Stechmann 2:0
Blankenstein, S. - Bütow 2:0
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Trostrunde - letzte 16
Theis - Hilsmann 2:1
Stotzem - Kaiser 2:0
Kreuels, J. - Rütten 2:0
Blankenstein, T. - Blankenstein, S. 2:0

Hauptrunde - Viertelfinale
Baatz - Lehmann 2:0
Kreuels, M. - Schmitz 2:0
Bettermann - Iltisberger 2:1
Bock - Offer 2:0

Trostrunde - letzte 12
Schmitz - Theis 2:0
Stotzem - Lehmann 2:0
Offer - Kreuels, J. 2:1
Iltisberger - Blankenstein, T. 2:0

Trostrunde - letzte 8
Schmitz - Stotzem 2:0
Iltisberger - Offer 2:0

Hauptrunde - Halbfinale
Kreuels, M. - Baatz 2:0
Bettermann - Bock 2:0

Trostrunde - letzte 6
Bock - Schmitz 2:1
Baatz - Iltisberger 2:0

Trostrunde - Spiel um Einzug letzte 3 / Platz 4
Baatz - Bock 2:0

Hauptrunde - Finale
Bettermann - Kreuels, M. 2:1

Trostrunde - Spiel um Einzug Finale / Platz 3
Baatz - Kreuels, M. 2:0

1. Finale
Baatz - Bettermann 2:1

2. Finale
Bettermann - Baatz 2:1

Plazierungen Einzel
1. Bettermann, Frank
2. Baatz, Michael
3. Kreuels, Martin
4. Bock, Johannes
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Ergebnisse Herren I

So 31/08/97 FTV Düsseldorf - TTC DJK Neukirchen 1:9
(Frank/Michael, Johannes/Martin, Adalbert/Johannes Kreuels, Michael (2), Johannes,
Martin, Adalbert, Johannes Kreuels)

Sa 06/09/97 TTC DJK Neukirchen - TTC Dormagen II 9:7
(Johannes/Martin (2), Frank/Michael, Michael, Johannes, Martin, Adalbert, Frank (2),
Adelbert)

So 21/09/97 TTC Kapellen - TTC DJK Neukirchen 5:9
(Johannes/Martin, Frank/Michael, Michael, Johannes (2), Martin (2), Adalbert, Frank)

Sa 27/09/97 TTC DJK Neukirchen - SV Grefrath 8:8
(Frank/Michael, Martin/Johannes, Adelbert/Achim, Michael, Johannes, Martin, Frank,
Adelbert)

Sa 04/10/97 VfR Büttgen II - TTC DJK Neukirchen 6:9
(Frank/Michael, Michael, Johannes (2), Martin, Adalbert (2), Frank, Adelbert)

Sa 11/10/97 TTC DJK Neukirchen - 1. Neusser TTC Nordstadt 9:7
(Frank/Michael (2), Johannes/Martin, Michael (2), Johannes, Martin (2), Adalbert)

Tabelle nach dem 6. Spieltag - Herren-Bezirksklasse Süd: (* aufgrund des direkten Vergleichs)

  1. TTC RW Gierath II   54 : 17 12 : 0
  2. TTC DJK Neukirchen   53 : 34 11 : 1
  3. TuS Jahn Mönchengladbach   52 : 22 10 : 2
  4. SG Kaarst   51 : 33   9 : 3
  5. TTC GW Vanikum   48 : 31   9 : 3
  6. TTC BW Grevenbroich III   37 : 42   6 : 6
  7. TTC Dormagen II   42 : 43   4 : 8
  8. 1. Neusser TTC Nordstadt II   41 : 47   4 : 8
  9. VfR Büttgen II   34 : 44   4 : 8
10. SV Grefrath   30 : 49   3 : 9
11. TTC Kapellen   22 : 54   0 : 12
12. Friedrichstädter TV Düsseldorf     6 : 54   0 : 12
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Doppel- & Einzelbilanzen Herren I:

    D     o.     m.     u.
Baatz, Michael / Bettermann, Frank   6 : 1
Bock, Johannes / Kreuels, Martin   6 : 1
Sarau, Adalbert / Iltisberger, Adelbert   0 : 4
Sarau, Adalbert / Kreuels, Johannes   1 : 0
Iltisberger, Adelbert / Bürger, Achim   1 : 0
Baatz, Michael   8 : 4
Bock, Johannes   7 : 4
Kreuels, Martin   8 : 3
Sarau, Adalbert   6 : 3
Bettermann, Frank   1 : 1   4 : 5
Iltisberger, Adelbert   3 : 4
Bürger, Achim   0 : 2
Schmitz, Peter   0 : 2
Kreuels, Johannes   1 : 0

Ergebnisse Herren II

Mi 24/09/97 TTC DJK Neukirchen II - TTC BW Grevenbroich VI 9:4
(Achim/Peter, Achim, Marcel, Peter (2), Sascha (2), Johannes, Nils)

Mo 29/09/97 TuS Hackenbroich - TTC DJK Neukirchen II 3:9
(Achim/Peter, Marcel/Sascha, Johannes/Nils, Achim, Marcel, Peter (2), Sascha,
Johannes, Nils)

Fr 10/10/97 TTC DJK Neukirchen II - TTC Frimmersdorf-Neurath II 9:5
(Achim/Peter, Achim (2), Marcel (2), Sascha, Hans (2), Johannes)

Doppel- & Einzelbilanzen Herren II:

    D     o.     m.     u.
Bürger, Achim / Schmitz, Peter   3 : 0
Lehmann, Marcel / Stotzem, Sascha   1 : 2
Kamm, Hans / Kreuels, Johannes   0 : 1
Kreuels, Johannes / Brummer, Nils   1 : 1
Bürger, Achim   4 : 2
Lehmann, Marcel   4 : 2
Schmitz, Peter   4 : 2
Stotzem, Sascha   4 : 1
Kamm, Hans   2 : 0
Kreuels, Johannes   3 : 0
Brummer, Nils   2 : 0
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Ergebnisse Herren III

Fr 26/09/97 TTC Dormagen VI - TTC DJK Neukirchen III 8:8
(Heinz/Stefan, Stefan, Nils (2), Fredi (2), Theofrid, Wolfgang)

Sa 27/09/97 TTC DJK Neukirchen III - TTC BW Grevenbroich V 9:5
(Heinz/Stefan, Heinz, Stefan, Nils (2), Fredi (2), Theofrid, Wolfgang)

Sa 04/10/97 TTC DJK Neukirchen III - TTC RW Gierath V 4:9
(Nils/Fredi, Stefan, Fredi, Cheesy)

Fr 10/10/97 TTC Vanikum III - TTC DJK Neukirchen III 6:9
(Theofrid/Wolfgang, Stefan (2), Nils, Fredi, Theofrid (2), Wolfgang (2))

Doppel- & Einzelbilanzen Herren III:

    D     o.     m.     u.
Brings, Heinz / Offer, Stefan   2 : 2
Brummer, Nils / Stechmann, Fredi   1 : 1
Offer, Stefan / Jäger, Josef   0 : 1
Brummer, Nils / Latzel, Wolfgang   0 : 2
Stechmann, Fredi / Rocholl, Theofrid   0 : 2
Rocholl, Theofrid / Latzel, Wolfgang   1 : 0
Jäger, Josef / Kaiser, Wolfgang   0 : 1
Brings, Heinz   1 : 5
Offer, Stefan   5 : 3
Jäger, Josef   0 : 2   0 : 2
Pooth, Theo
Brummer, Nils   5 : 3
Stechmann, Fredi   5 : 1   1 : 0
Marx, P. W.
Latzel, Wolfgang   4 : 1
Kaiser, Wolfgang „Cheesy“   1 : 0

Ergebnisse Herren IV

Fr 19/09/97 TuS Reuschenberg IV - TTC DJK Neukirchen IV 3:8
Fr 26/09/97 TTC DJK Neukirchen IV - TTC Dormagen IX 8:2
Do 02/10/97 TTC SW Elsen V - TTC DJK Neukirchen IV 8:6
Fr 10/10/97 TTC DJK Neukirchen IV - TTC Frimmersdorf-Neurath III 8:5

Ergebnisse Herren V

Di 16/09/97 TuS Reuschenberg - TTC DJK Neukirchen V 8:1
Fr 26/09/97 TTC DJK Neukirchen V - SG Kaarst III 8:2
Mo 29/09/97 DJK Hoisten - TTC DJK Neukirchen V 8:2
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Ergebnisse Jungen

Mi 24/09/97 TTC Nievenheim - TTC DJK Neukirchen 8:3
(Althaus/Arndt, Norman Althaus, Christian Arndt)

Sa 11/10/97 TTC DJK Neukirchen - TTC RW Gierath 8:4
(Norman Althaus (3), Bernd Odenthal (2), kampflos (3))

Doppel- & Einzelbilanzen Jungen:

    D     E
Althaus, Norman / Odenthal, Bernd   0 : 1
Althaus, Norman / Arndt, Christian   0 : 1
Althaus, Norman   4 : 2
Odenthal, Bernd   2 : 2
Arndt, Christian   1 : 3
Lasiota, André   0 : 1
kampflos   1 : 1   2 : 2

Ergebnisse Schüler

Sa 27/09/97 TTC DJK Neukirchen - SG Kaarst       W. 0:8

Jugendarbeit
Die Entwicklung im Jugendbereich ist leider erschreckend. Wir müssen bis in das Jahr 1984 zurückgehen, um
ähnliche Verhältnisse zu entdecken. Auch dort sank die Anzahl der Jugend-Mannschaften auf zwei ab. Gegen-
über dem Vorjahr haben wir erneut zwei Mannschaften weniger. Da wir jedoch eine Mannschaft erst vor dem
ersten Spiel abmeldeten, wird der Verein mit einer Ordnungsstrafe von DM 70,- belegt. Dies triefft erneut das
schwache Geschlecht. Unser Versuch, aus dem reinen „Männerverein“ ein gemischtes Doppel zu machen, ist
erneut gescheitert.
Die Kinder treffen leider im Alter von 10-16 Jahren kurzfristige Entscheidungen bezüglich ihrer Freizeitgestal-
tung. Die Sportart, die heute in ist, ist morgen out. Sicherlich müssen Kinder in diesem Alter verschiedene
Sportarten kennenlernen. Eine gewisse Zuverlässigkeit muß jedoch da sein. Wer zu Beginn der Serie seine Be-
reitschaft erklärt hat, in einer Mannschaft mitzuspielen, darf nicht während der Serie die Brocken hinwerfen.
Unverständlich ist auch, wenn seit Wochen feststehende Spieltermine einfach ignoriert werden. Bei ca. 16
Spielen im Jahr muß der Familienausflug nicht unbedingt an diesem Tag stattfinden. Wir können nicht drei Ta-
ge vorher ein Spiel verlegen. Die Bestimmungen lassen nur eine Vorverlegung zu.
Mit unserem neuen Trainer Arno Janjic soll die Jugendarbeit forciert werden. Leider gibt es noch Abstim-
mungsprobleme mit unseren Jugendlichen, da sie eine andere Auffassung von TT-Training haben. Sie kennen
nur das alte Training, bei dem z.B. zu Beginn das Aufwärmtraining wesentlich lockerer gestaltet wurde. Er
greift auch bei Streitigkeiten energischer durch. Die Kinder müssen versuchen, sich mit dem leistungsorientier-
ten Training anzufreunden. Sie werden nach geraumer Zeit eine wesentliche Verbesserung ihrer Spielstärke
feststellen.

Willi Odenthal
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Kitsch und Tratsch

Vermischtes...
Humidour
Die Beschwerden seiner beiden Mitspieler Frank Bettermann und Michael Baatz über die deformierten TT-
Bälle (neudeutsch: „Eier“) für die Herren I hat sich deren Mannschaftsführer Martin Kreuels so sehr zu Herzen
genommen, daß er sich eine neue TT-Tasche geleistet hat. Diese Tasche ist Gerüchten zufolge mit einem Hu-
midour ausgestattet, der die Wärme und die Luftfeuchtigkeit für die eingelagerten TT-Bälle optimiert. Martin
hofft, damit den berechtigten Klagen seiner beiden Mitspieler auf Dauer entgehen zu können. Ob’s hilft?

Pfarrfest
Der 6. September war der Tag des diesjährigen Pfarrfestes, bei dem viele Mitglieder unseres Vereins als Gäste
anwesend waren. Neben den Spielern der Herren I Johannes Bock, Martin Kreuels, Adalbert Sarau, Adelbert
Iltisberger und Michael Baatz - sie hatten zuvor den TTC Dormagen II in einem spannenden und hart um-
kämpften Spiel mit 9:7 besiegt - wurden auch Johannes Kreuels, Willi Odenthal, Gregor Bürger, Josef Jäger,
Thomas Blankenstein, Simon Blankenstein, Wolfgang Kaiser und Daniel Neukirchen gesichtet. Zudem feierten
auch Axel Schmitz und Sergio di Matteo vom Ligakonkurrenten TTC RW Gierath II mit.

Nachwuchs
Am 24. September um 12.17 Uhr (MESZ) war es soweit: Stephan Peter Michael Bettermann erblickte als Erst-
geborener von Monika und Frank Bettermann das Licht der Welt, stolze 56 cm groß und ganze 3600 Gramm
schwer. Monika und Stephan sind wohlauf, nur Frank war in den ersten Tagen nach der Geburt ein bischen an-
geschlagen (nicht die Geburt war für ihn so anstrengend, sondern die Feier danach - d. Setzer). Die Verwandten
sind überzeugt, daß Stephan ein Linkshänder ist und später über eine hervorragenden Rückhand-Topspin verfü-
gen wird. Patenonkel und Namensgeber ist Franks Doppelpartner Michael Baatz, der stellte gleich die Überle-
gung an, daß der dritte Name eigentlich „Bongo“ lauten müßte. Stephan ist seit dem 24. September 1997 das
jüngste Mitglied in der Geschichte unseres Vereins.

Trainingsanzüge
Am zweiten Oktoberwochenende war die Zeit des ungeduldigen Wartens dann vorbei: Unsere Mannschaften
bekamen die neuen Trainingsanzüge. Dank des Sponsoring von Paul Rütten - Rütten Zahntechnik - und Wolf-
gang „Cheesy“ Kaiser - Ingenieurbüro Kaiser sowie Ludwig Kreuels - Schuh-Sport Kreuels - erhielt jeder
Spieler für einen kleinen Obolus einen dieser überwiegend in der Vereinsfarbe grün gehalten Trainingsanzüge.
Die Thermo-Anzüge dürften ideal für Training und Spiele in der in Winterzeiten üblichen Neukirchener Ge-
friertruhe sein. Die Spieler der Herren I fanden direkt Gefallen an den neuen Anzügen. Vereinsmeister Frank
Bettermann: „Absolutes Highlight ist das Gebiß von Rütten Zahntechnik!“

Ankündigung
Das Spitzenspiel unserer Herren II im Kampf um Aufstieg und Meisterschaft findet am 6. November um 19.30
Uhr in Zons gegen deren Reserve statt. Unsere Spieler hoffen auf anständige Unterstützung aus den eigenen
Reihen.
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Zeitspiel
präsentiert das
Heinz-Schlupp

Gedächtnis-Turnier
1997

Sa 27/10/1997 10.00 Uhr Jungen A Stichtag 01/07/1980
11.30 Uhr C-Schüler Stichtag 01/07/1986
14.00 Uhr Herren E offen für 3. Kreisklasse
18.00 Uhr Herren C offen bis Kreisliga

So 28/12/1997 10.00 Uhr A-Schüler Stichtag 01/07/1983
10.00 Uhr Mädchen Stichtag 01/07/1980
14.00 Uhr Herren D offen bis 2. Kreisklasse
18.00 Uhr Herren B offen bis Bezirksliga

Mo 29/12/1997 10.00 Uhr B-Schüler Stichtag 01/07/1985
14.00 Uhr Jungen B Stichtag 01/07/1980 (WO)
18.00 Uhr Herren A offen bis Oberliga

TH Jakobus-Schule, Neukirchen

Turnierleitung und Caféteria
Helfer für Turnierleitung und Caféteria sind willkommen

Spenden für Caféteria in Form von Kuchen und belegten Brötchen sind hoc h-
willkommen !!!
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Werbung?

Na klar!!!

Hier
könnte

Ihre
Anzeige
stehen

!!!

Preis
Druckkosten dieser Vereinszeitung !!!
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